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Programm
18. Österreichische Gesundheitsförderungskonferenz
23. und 24. Juni 2016, Linz 



Von Flüchtlingen zu
Nachbarn – Zusammenleben
gesundheitsfördernd
gestalten

18. Österreichische Gesundheits- 
förderungskonferenz

Das Thema Flüchtlinge, Asyl und Migration 

beschäftigt seit über einem Jahr ganz Öster-

reich in besonderem Maß. Es ist ein sensib-

les Thema in den Medien und beeinflusst 

die Diskussionen in der Politik aber auch die 

Lebenswelten der Bevölkerung. Vor allem 

Gemeinden sind betroffen, als unmittelba-

re Lebenswelt der Bürgerinnen und Bürger, 

die einerseits mit hohem Engagement und 

andererseits auch mit Sorge der aktuellen 

Entwicklung begegnen. Darüber hinaus sind 

auch Gesundheits- und Sozialeinrichtungen, 

Schulen und viele weitere Akteur/innen ge-

fordert, sich mit diesem Thema zu beschäfti-

gen. Auch die Zivilgesellschaft engagiert sich, 

um ein Zusammenleben gut zu gestalten. 

Die Gesundheitsförderung kann und soll ver-

stärkt bei vielen dieser Ansatzpunkte unter-

stützend wirken und kann Voraussetzungen 

für ein Gelingen schaffen.

Thema der Konferenz



Ziel der Veranstaltung ist es, aufzuzeigen, 

welchen Beitrag Gesundheitsförderung zum 

Thema Flüchtlinge, Asyl und Migration im 

kommunalen Bereich leisten kann. Dabei 

sollen einerseits eine Sensibilisierung und ein 

interkulturelles Verständnis für ein gesund-

heitsförderndes Zusammenleben angeregt  

und andererseits erfolgreiche Anknüpfungs-

punkte für Gesundheitsförderungsprojekte 

zum Thema dargestellt werden. 

Wichtige Fragen, die im Rahmen der Plen-

arvorträge und Workshops erörtert werden 

sollen, sind:

A	Welche Themen und Zielgruppen sind

relevant und welchen Herausforder-

ungen ist zu begegnen? 

A	Wo sind die Anknüpfungspunkte und

Grenzen für die Gesundheitsförderung?

A	Welche Erfahrungen und erfolgreiche

Methoden gibt es schon?

A	Wie können Projekte, die sensible

Themen bearbeiten, unterstützt werden 

und wie werden die Vorhaben „auf den 

Boden“ gebracht?

Es geht darüber hinaus um gelingende Betei-

ligung aller Dialoggruppen, um ein gutes Zu-

sammenleben zu fördern, Ängste abzubauen 

und Vielfalt als Mehrwert zu verstehen. Ein-

gebettet in die Konferenz sind gelungene 

Initiativen von Gemeinden, die durch die Ver-

antwortlichen selbst vorgestellt werden, mit 

dem Ziel Lernen zu ermöglichen und Ideen zu 

sammeln und mitzunehmen.

Ziele der Konferenz

Die Zielgruppen der Konferenz sind Perso-

nen, die mit der Planung, Durchführung 

und Förderung von Gesundheitsförderungs-

projekten/programmen befasst sind, sowie 

Expert/innen aus Forschung und Politik be-

sonders aus den Bereichen Gesundheit, So-

ziales und Bildung sowie Vertreter/innen aus 

der Gemeinde-, Stadtpolitik und Verwaltung. 

Darüber hinaus sollen Akteur/innen weiterer 

Politik- und Gesellschaftsbereiche angespro-

chen werden, die sich für ein gutes Zusam-

menleben einsetzen und unterstützende 

Maßnahmen umsetzen (wollen).

Zielgruppen der Konferenz



KOnferenzprogramm

09:00 – 10:00

10:00 – 10:45

10:45 – 11:15

11:15 – 12:15

12:15 – 13:30

13:30 – 14:00

14:00 – 15:00

15:00 – 15:15

15:15 – 15:30

15:30 – 17:00

Do, 23. Juni 2016

Plenum 

Registrierung und Begrüßungskaffee

Eröffnung und Begrüßung
A	Dr. Klaus Ropin, Leiter Fonds Gesundes Österreich

A	Stadträtin Karin Hörzing, in Vertretung von MMag. Klaus Luger,

Bürgermeister der Stadt Linz

A	Dr. Josef Pühringer, Landeshauptmann von Oberösterreich

A	Dr. Sabine Oberhauser, Bundesministerin für Gesundheit,

	 Präsidentin des Fonds Gesundes Österreich

Flucht und Integration im Überblick – internationale Zahlen, 
Daten und Fakten
A	Dr. Bernhard Schneider, Leiter Migrationsabteilung des Roten

Kreuzes, Wien

„Fakten statt Hörensagen“ – die Situation in Österreich
A	Mag. Franz Wolf, Geschäftsführer des Integrationsfonds, Wien

Mittagspause

Derwisch erzählt

Projekt „FlüGGE“ – Flüchtlinge in Gesellschaften und
Gemeinden
A Susi Khalil, MA, BA und DI Dr. Karin Grasenick,

Verein spiel-Feld, Graz

Vorstellung der Workshops

Kaffee- und Teepause

Parallele Workshops
Workshops Teil 1 – 5



09:00 – 10:30

 

10:30 – 11:00

11:00 – 12:00

12:00 – 12:45

12:45 – 13:00

13:00 – 13:10

13:10 – 14:00

FR, 24. Juni 2016

Parallele Workshops

Workshops Teil 1 – 5

Kaffee- und Teepause

Plenum 

Wie Gemeinden das Zusammenleben erfolgreich gestalten 
Bürgermeister/innen berichten 

A Bgm. Isabella Blaha: Gemeinde Scharnitz, Tirol 

A Bgm. Renate Habetler: Gemeinde Bernstein, Bgld.

A Bgm. Josef Lindner: Gemeinde Gutau, OÖ

A Bgm. LAbg. Martin Schuster: Gemeinde Perchtoldsdorf, NÖ

Offenes Handbuch für Gemeinden – Good Practice für die 
erfolgreiche Integration von Flüchtlingen
A Dr. Martina Handler, ÖGUT, Österreichische Gesellschaft für

Umwelt und Technik, Wien / Europäisches Forum Alpbach

Derwisch erzählt

Resümee und Abschluss
A	Dr. Klaus Ropin  

	 Leiter Fonds Gesundes Österreich

Vernetzungssnack

 
Moderation: Mag. Gabriele Sax,

Gesundheit Österreich gmbh

Rahmenprogramm: Derwisch erzählt

Café Nachbarschaft, Infostände ÖPGK Österreichische Plattform

Gesundheitskompetenz & YOLO Tabakpräventionsinitiative

Offenes Handbuch für Gemeinden, Kunstwerke von Geflüchteten



Parallele Workshops

workshop 1
Die (neuen) Herausforderungen für die Ehrenamtlichen

1. Zahlen, Daten, Fakten und Erfahrungen
A Mag. Martin Oberbauer, Hilfswerk Wien

2. Freiwilliges Engagement – Erfahrungen im Rahmen von
RegionalCaritas 

A Mag. Wilfried Scheidl, Caritas Oberösterreich

MODERATION: Mag. Silvia Tuttner, PGA Burgenland,
Verein für Prophylaktische Gesundheitsarbeit, Eisenstadt

workshop 2
Kind ist Kind?! Geflüchtete Kinder und Jugendliche

1. Zahlen, Daten, Fakten und Erfahrungen
A Dr. Katharina Glawischnig, Asylkoordination Österreich, Wien

2. sport.your.space
A DI Agnes Feigl, Verein sport.your.space, Tulln

MODERATION: Mag. Petra Zykan, MPH,
WiG Wiener Gesundheitsförderung

workshop 3
WissensWERTEs über Integration

1. Zahlen, Daten und Fakten
A Team ZUSAMMEN:ÖSTERREICH, Wien

2. Erfahrungen und Wissenswertes
A Integrationsbotschafter/innen

von ZUSAMMEN:ÖSTERREICH

MODERATION: Mag. Margit Bauer, LQ², Klagenfurt
 



workshop 4
Zusammenleben in Familie und Nachbarschaft

1. Zahlen, Daten, Fakten und Erfahrungen
A Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Mazal, Universität Wien,

Institut für Familienforschung, Wien

2. Audit familienfreundlichegemeinde: Der kommunal-
politische Prozess für österreichische Gemeinden, Marktge-
meinden und Städte zum attraktiven Lebensraum für alle 
Generationen

A Mag. Elisabeth Wenzl, Familie & Beruf Management GmbH,
Wien 

MODERATION: Dr. Sabine Haas und DI Marion Weigl,
Gesundheit Österreich GmbH, Wien

workshop 5
Herausforderungen der gesundheitlichen Versorgung von 
Migrantinnen und Migranten

1. Zahlen, Daten, Fakten und Erfahrungen
Flucht und Migration aus Sicht der sozialen Kranken-
versicherungen

A Mag. Tanja Weiss, OÖGKK, Oberösterreichische Gebietskranken-
kasse, Linz 

2. Herausforderungen und Antworten für die
Gesundheitsversorgung

A Mag. Katharina Siegl, OÖGKK, Oberösterreichische Gebiets-
krankenkasse, Linz 

MODERATION: MMag. Karina Lichtenberger, 
OÖGKK, Oberösterreichische Gebietskrankenkasse, Linz



Fonds Gesundes
Österreich

eckdaten

Donnerstag, 23. Juni 2016 – Freitag, 24. Juni 2016

Design Center Linz, Europaplatz 1, 4020 Linz

Fonds Gesundes Österreich, ein Geschäftsbereich der

Gesundheit Österreich GmbH, Aspernbrückengasse 2, 1020 Wien

Ing. Petra Gajar, Anna Krappinger, MA, Dr. Verena Zeuschner,

Fonds Gesundes Österreich

Gabriele Ordo, Fonds Gesundes Österreich

Agentur EvOTION, Petra Müller, MA, Klaus Ranger 

Nußdorfer Straße 74/1a, 1090 Wien

Tel: 01-89 09 520, Fax: 01-89 09 519

E-Mail: gesundheitsfoerderung@evotion.at 

€  50,- 

Die Beiträge und Workshop-Ergebnisse dieser Konferenz werden in einem 
Tagungsband zusammengefasst, der als Download unter
www.fgoe.org/veranstaltungen/fgoe-konferenzen-und-tagungen/archiv 
verfügbar sein wird.
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